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Home Treatment in der Psychiatrie: Hält es das, was es verspricht?

Hometreatment wird in den letzten Jahren an immer mehr Orten im Sinne einer 
stationsäquivalenten Akutbehandlung angeboten. Was steckt dahinter? Wie sieht die Realität 
der mobilen Akutversorgung in einem multidisziplinären Team aus? Was sind die konkreten 
psychotherapeutischen Fragestellungen und Möglichkeiten in einem multidisziplinären Team 
beim Patienten zu Hause?

Anrechenbarkeit: Psychotherapie oder Psychiatrie

Transitionspsychiatrie

Die Adoleszenz ist zentral für die psychische Gesundheit: Die Hälfte aller Störungen beginnt vor 
der Pubertät, doch 16–25-Jährige sind im Versorgungssystem unterversorgt. Das 
Psychiatriezentrum für junge Erwachsene (PZJE) der Privatklinik Meiringen schliesst diese 
Lücke evidenzbasiert (DBT, Safewards). Der Vortrag zeigt Konzept, Daten und 
Herausforderungen der Transitionspsychiatrie.

Anrechenbarkeit: Psychotherapie oder Psychiatrie

Psychiatrische Beurteilung in der Notfallambulanz

Was ist wichtig bei der psychiatrischen Beurteilung in der Notfallambulanz hinsichtlich 
Abklärung, Diagnostik und Prozedere?

Anrechenbarkeit: Psychiatrie

Opioid-Agonisten-Therapie: Substitution in der Schweiz

Kurzbericht: Die Opioid-Agonisten-Therapie (OAT), früher meist als Substitutionsbehandlung 
bezeichnet, ist eine etablierte Behandlung für Menschen mit Opioidabhängigkeit. Illegal 
konsumierte Opioide wie Heroin werden durch ein ärztlich verordnetes, länger wirkendes 
Medikament ersetzt; in der Schweiz insbesondere Methadon, Buprenorphin und retardiertes 
orales Morphin. Die Behandlung wird in der Regel durch medizinische, psychiatrische, 
psychotherapeutische und soziale Betreuung ergänzt. Ziele sind Stabilisierung, bessere 
körperliche und psychische Gesundheit, soziale Integration sowie weniger Überdosierungen, 
Infektionen und Kontakte zum illegalen Drogenmarkt. Wissenschaftliche Untersuchungen zeigen 
unter anderem eine geringere Sterblichkeit und einen besseren Verbleib in Behandlung.

Anrechenbarkeit: Psychiatrie

SOTERIA BERN – Menschen mit Psychosen anders behandeln

Die Soteria Bern bietet seit rund 43 Jahren ein alternatives Behandlungssetting vor allem für 
junge Menschen mit psychotischen Störungen. Ziel ist ein leitliniengerechtes, 
personenzentriertes und rechtebasiertes Angebot in offenem Rahmen für Betroffene und 
Angehörige. Die WHO listete die Soteria Bern 2021 als eines von 28 weltweiten Good-Practice-
Beispielen. Nach einer kurzen Vorstellung des Ansatzes folgen Gespräch und Austausch; 
Rollenspiele sind möglich. Je nach Situation im Haus ist eine Besichtigung möglich.

Anrechenbarkeit: Psychotherapie oder Psychiatrie

Reizdarm und Verdauungsbeschwerden – eine Herausforderung nicht nur bei psychisch 

Kranken

Viele psychiatrische Patientinnen und Patienten leiden unter Reizdarm, Reizmagen, 
Gewichtssteigerungen oder Gewichtsverlust. Das Vortragsseminar fokussiert auf diese 
Beschwerdekomplexe und gibt Hilfestellungen. Diskussion und Fallbeispiele sind vorgesehen; 
eigene Fälle oder Fragestellungen können eingebracht werden.

Anrechenbarkeit: Psychiatrie

Psychoonkologie – Was ist das?

Einführung in die Psychoonkologie, unter anderem mit interaktionellen Fallbeispielen. 
Therapeutische Massnahmen bei Spezialthemen wie Rezidivangst und Cancer-related Fatigue 
werden ebenfalls erarbeitet.

Anrechenbarkeit: Psychotherapie oder Psychiatrie

Früherkennung von Psychosen

Theoretische Einführung in die Früherkennung mit praktischen Fallbeispielen.

Anrechenbarkeit: Psychiatrie
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28.01.2027 14:00–17:00
Spital SRO Langenthal
St. Urbanstrasse 67, 4900 Langenthal
Vortragssaal im U1

Dr. med. Patrick Nemeshazy
p.nemeshazy@sro.ch;
psychiatrie@sro.ch

30

28.01.2027 16:00–18:00

Psychiatrische Dienste Solothurn
Weissensteinstrasse 102
4500 Solothurn
Mehrzweckraum, 1. UG

Dr. med. Andreas Wolf, EMBA
andreas.wolf@spital.so.ch;
eliane.auderset@spital.so.ch

25

21.01.2027 16:00–18:30
Soteria Bern, Zieglerstrasse 34
WICHTIG: Zugang über Fliederweg auf der 
Rückseite des Gebäudes; wird ausgeschildert.

Dr. med. Walter Gekle und 
Mitarbeitende der Soteria Bern

walter.gekle@upz-bern.ch;
christine.clare@igsbern.ch

25

21.01.2027 16:00–18:00
Klinik SGM Langenthal
Weiseensteinstrasse 30
4900 Langenthal

Dr. med. Albrecht Seiler MSc albrecht.seiler@klinik-sgm.ch

40

14.01.2027 15:00–17:00

Spital STS AG Thun, Psychiatrische Dienste 
Thun
Krankenhausstrasse 12, 3600 Thun
Voraussichtlich Haus D, D002; 
Veranstaltungsraum wird noch kommuniziert.

Dr. med. Tristan Zimmermann, 
Leitender Arzt

tristan.zimmermann@spitalstsag.ch;
psychiatrie@spitalstsag.ch

25

14.01.2027 15:00–17:00
Hunzingenalle 1, 3110 Müsningen
Haus 3, 2. Stock

Dr. med. Agim Pireva agim.pireva@upz-bern.ch

8

07.01.2027 13:30–17:00 Marktgasse 12/14, 1. Stock, Langenthal
Nina Weyman, Psychologin / 
Tschowe Wildbolz, 
Pflegefachperson

t.wildbolz@sro.ch;
n.weyman@sro.ch

12

07.01.2027 15:00–17:00

PZJE
Frutigenstrasse 36A
3600 Thun
Bitte am Empfang melden

Dr. C. Zendler & Dr. S. 
Kupferschmid

stephan.kupferschmid@privatklinik-meiringen.ch


